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Klug sein!

GÖLLERSBACHPFARREN Pfarrbrief  Advent 2023



2

Klug sein!?

Liebe Christinnen und Christen in den Göllersbachpfarren!

Was hat denn „Klug sein“ mit Advent oder Weihnachten zu tun, fragen Sie sich 
vielleicht bei diesem Titel?
Klugheit ist Schlüsseltugend für ein gutes und gelingendes Leben, ohne 
Klugheit helfen weder Gerechtigkeit, Tapferkeit noch Mäßigung. Klugheit ist  
nicht Schläue, nicht erschwindelter Trick. Klug ist, wer weiß, worauf es ankommt, 
und wer die Wirklichkeit annimmt. Ehrfurcht vor Gott ist der Anfang der Weisheit, 
heißt es in den Psalmen. 
Sehr früh schon hat man Jesus als Lehrer der Weisheit und Klugheit gesehen.  
Er ist der, der unübertreffbar genau weiß, worauf es ankommt. Wer sich mit  
Jesus beschäftigt und mit ihm lebt, der kann diese Klugheit lernen.

Drei adventliche Haltungen, die Klugheit fördern, lege ich Ihnen ans Herz: 
Die erste Haltung: Sei wachsam! Das Gegenteil wäre schlampig, unbewusst, 
bequem, gleichgültig oder eine Haltung, die sich etwas vormacht. Sei aufmerk-

sam und vorsichtig, rechne auch mit Kräften, die gefährlich sind, auch von innen: 
Welche Gedanken und Gefühle zerstören dich, wenn du ihnen gestattest, in dir 
groß zu werden? Wo führen sie dich hin? Achte immer auf die Konsequenzen! 
Sei wachsam aber auch dafür, dass Gott zu dir kommt, dass „die Weisheit ent- 
gegenkommt bei jedem Gedanken.“(Weisheit 6). Im Buch Jesus Sirach heißt es:  
Die Weisheit „suchte Unterschlupf bei den Menschen, aber sie wurde nicht auf-
genommen.“ Wir haben manchmal panische Angst vor dem, was uns heilt und 
guttut. 
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Die zweite adventliche Haltung: Sei bereit zu lernen! Kehr um, wo du falsch 
liegst. Das braucht eine tiefe Demut – Mut trotz Scham, Mut gegen die Angst, 

sich zu verlieren. 
Bevor Jesus auftritt, ruft Johannes der Täufer zur Umkehr. Diese Umkehr braucht 
unsere Anstrengung. Und zugleich gilt es, sich leiten zu lassen, dem Wind des 
Heiligen Geistes zu folgen. Der Zustand unserer Welt zeigt: wir brauchen massive 
Umkehr zu Frieden, menschlicher Wärme, Bewahrung der Schöpfung.

Zu Weisheit und Klugheit gehört schließlich die Hoffnung: „Einer, der weiß, 
was alles mit dem Leben geschehen kann; geht auch den verschwundenen 

Flüssen nach unterm Karst.“ (C.Busta). Klug sind daher die „MUT-Macher und 
nicht die SCHLECHT-Redner.“ Advent und Weihnachten wecken eine „Kraft, die 
an die Menschen glaubt.“ 
Solche Klugheit brauchen wir gerade jetzt – angesichts von Kriegen, Umbrüchen, 
Konflikten und Verunsicherung in Gesellschaft, Kirche und im privaten Bereich. 
Mir helfen Gebet, Stille, Bewegung, gute Lektüre und gute Gespräche. Was hilft 
ihnen zu mehr Klugheit? So wünsche ich Ihnen eine gute Adventzeit und lade 
herzlich zu den adventlichen und weihnachtlichen Gottesdiensten ein! 

Euer/Ihr Moderator Dr. Michael Wagner

Adventkranzsegnungen 
– den Advent bewusst beginnen 

Bergau Samstag, 2. Dezember 2023 18.30 Uhr (Vorabendmesse)
Breitenwaida Samstag, 2. Dezember 2023 17.00 Uhr

Göllersdorf Samstag, 2. Dezember 2023 18.00 Uhr (Vorabendmesse 
mit der MMS Göllersdorf)

Großstelzendorf Samstag, 2. Dezember 2023 17.00 Uhr
Sonnberg Sonntag, 3. Dezember 2023 9.45 Uhr (Hl. Messe)
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Was macht einen klugen Menschen aus?

Anni Bauer | Was Klugheit ist? Jeder trägt in sich seine Weisheit!  
Schön beschrieben ist Klugheit in dieser Geschichte: Zum weisen Sokrates 
kam einer: „Hör, Sokrates, das muss ich dir erzählen! Dein Freund … “ „Halt!“, 
unterbrach ihn der Weise, „hast du das, was du mir sagen willst, durch die drei 
Siebe gesiebt?“ „Drei Siebe?“ „Ja, guter Freund! Hast du das, was du mir 
sagen willst, durch drei Siebe geprüft? Hast du alles, geprüft, ob es wahr ist?“ 
„Nein, ich hörte es jemanden erzählen und...“ „So, so! Sicher hast du es im Sieb 
der Güte geprüft. – Ist das, was du mir erzählen willst, gut?“ “Nein, eigentlich 
im Gegenteil...“ „Hm“, unterbrach ihn der Weise, „so wenden wir auch das dritte 
Sieb noch an. Ist es notwendig, dass du mir das erzählst?“ „Notwendig nun 
gerade nicht ...“ „Also, wenn es weder wahr noch gut noch notwendig ist, 
so lass es begraben sein und belaste dich und mich nicht damit.“ Ein wahrhaft 
weiser Rat, gerade in der heutigen Zeit!

Josef Hofer | Man soll nur versprechen, was man halten kann! Das ist klug,  
und etwas anderes ist mir wichtig: Nütze die Zeit und pflücke den Tag! 

Diakon Herbert Köllner | Die Klugheit wohnt im Vorzimmer zur Weisheit. Sie weiß 
nicht immer alle Antworten, aber sie schöpft aus der Quelle, wo alles Fließende 
seinen Anfang nimmt. Sie wird gesucht, missbraucht, umjubelt und getreten – all 
jenen aber, die sie zur Gefährtin ihrer Lebensreise erwählen, schenkt sie Leucht-
türme der Orientierung und lässt sie ankommen im Zielhafen, wo sich Klugheit 
und Weisheit umarmen ...

Gedankensplitter 
zum Thema Klugheit

Besser ein Gericht Gemüse, wo Liebe herrscht, 
als ein gemästeter Ochse und Hass dabei.
Spr 15,17
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Frau Rohringer | Meiner Ansicht nach ist der Ursprung der Klugheit schon in der 
Kinderstube, in der Schule und im Berufsleben. Das kluge Verfolgen und Be-
trachten des Lebens, Gottes und der Welt. Das Bemühen, die Taten und Werke 
so klug als möglich zu setzen. Im Betracht der jetzigen Weltgeschehnisse weiß 
ich nicht, ob da viel Klugheit waltet!

Aloisia Wasser | Zwei Dinge machen einen klugen Menschen aus: dass er  
Geduld hat, wenn er nichts hat, und dass er ein Benehmen hat, wenn er alles 
hat. Man muss für alle Verständnis haben. Was ganz unklug ist, ist schlecht 
über die Familie zu reden.

Kaplan Clement Zohagnan | „Ein afrikanischer Weiser ist der, der nicht lacht, 
wenn ein Dummkopf weint und tanzt.“ Weisheit ist meiner afrikanischen Mei-
nung nach eine Kunst des Miteinanders in der Familie und der Gesellschaft.  
Sie ist eine menschenfreundliche Art mit Weitsicht und innerer Reife. Ein Weiser 
ist immer bereit, Lebensprobleme friedlich und pragmatisch zu lösen, kann das 
Zusammenleben lustiger und angenehmer machen, er besitzt Sprüche und 
Sprichwörter. Ein Mensch des brauchbaren Rates.

Seid wachsam

Roratemessen – Wach in den Tag 
Wie beginne ich meinen Tag? Mit einem Gebet stelle ich 
den Tag in ein heiteres Licht. Das kann uns guten Mut 
geben, so wie Maria für Gottes Ankunft wach zu sein. Sind wir es auch?

Bergau Freitag, 8. Dezember 2023 (Feiertag) 7.00 Uhr
Breitenwaida Freitag, 15. Dezember 2023 6.00 Uhr
Göllersdorf Samstag, 16. Dezember 2023 6.30 Uhr
Großstelzendorf Freitag, 8. Dezember 2023 (Feiertag) 6.30 Uhr
Sonnberg Mittwoch, 13. Dezember 2023 6.00 Uhr
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Berichte aus den Pfarren

Pfarre Bergau
„Treffen Junge-Erwachsene in Bergau“ seit 1991 ….
Die Idee geht auf den damaligen Pastoralassistenten Martin Wieser zurück: 
ein Treffen für Junge Erwachsene ca. 4x im Jahr für (Ehe)-Paare und 
Singles. Im Mittelpunkt stand jeweils ein konkretes Thema, das mit einem 

Gebet und einem gemütlichen Beisammensein abgerundet wurde. Nach Martins 
Weggang aus unserer Pfarre war es uns wichtig, diese Treffen weiterhin aufrecht 
zu erhalten, und das ist uns mit einer bunten Vielfalt von Themen und Aktionen 
bis heute gelungen.

Im Namen unserer Gruppe Gerda Havlik

Pfarre Breitenwaida
Festmesse 200 Jahre Pfarrkirche Breitenwaida
Am Sonntag, 5. November, wurde in einer feierlichen Messe mit Prälat 
Dr. Matthias Roch, Pfarrer Dr. Michael Wagner und Diakon Herbert Köllner 
der Abschluss des Jubiläumsjahres anlässlich 200 Jahre Kirchweihe der 

Pfarrkirche Breitenwaida begangen. Der Gast wurde von der PGR-Vorsitzenden 
Christl Stockhammer begrüßt. In seiner Predigt hob unser ehemaliger Vikar seinen 
Bezug zu den Menschen der Göllersbachpfarren hervor und betonte, dass Gott 
selber, der Eckstein, es ist, der uns erhält und zusammenhält. „Wer glaubt, ist nie 
allein“, meint die Verbindung mit den Generationen vor uns und mit allen Menschen 
auf der ganzen Welt. 
Zum Ordinarium erklang eine Messe von Johann Ernst Eberlin, dargeboten von 
Anna Hurch (Sopran), Elsbeth und Silvia Reiß (1. und 2. Violine) und Manfred 
Langer (Orgel). Zum Schluss der Messfeier wurde ein neuer Kirchenführer vor- 
gestellt, und Pfarrer Wagner bedankte sich bei Maria Schaittenberger für die um-
fangreiche Arbeit an diesem Werk, bei den Damen, die für den Blumenschmuck 
und die Reinigung der Kirche sorgen, bei den Helferinnen bei der anschließenden 
Agape und bei allen, die in den letzten Jahren sich für die Renovierung des Pfarr-
hofes eingesetzt haben. 
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Nette Details am Rande sollten nicht unerwähnt bleiben: Die Jungscharkinder 
unter der Leitung von Barbara Gruber beschenkten die Messbesucher mit  
Lebkuchenkirchen und bemalten Tonkirchen.

Maria Langer

Pfarre Göllersdorf
Renovierung 2024 – Pfarrkirche Göllersdorf
Nicht der Verpackungskünstler Christo hat die Statuen auf der Göllers-
dorfer Pfarrkirche eingewickelt. Der Statiker hat die Sicherungsmaß-
nahmen vorgeschrieben. Es steht also – nach 42 Jahren – eine Außen-

renovierung der Pfarrkirche Göllersdorf an. Auf 490.000 Euro belaufen sich die 
bisherigen Schätzungen für die Sanierung der Steinskulpturen und der Fassade.
Diese gewaltige Summe können wir nur gemeinsam stemmen. Deshalb ersuche 
ich Sie als Pfarrer um Ihre großzügige Mithilfe. Die Einnahmen beim Flohmarkt 
und verschiedenen Märkten, aber auch Kranzablösen bei Begräbnissen sind eine 
große Hilfe. Vergelt‘s Gott allen, die mithelfen, kaufen und spenden. Die Pfarrkirche 
ist ja nicht nur religiöse Mitte der Ortschaft, sondern auch ein bedeutendes Kultur-
denkmal von Lucas von Hildebrandt.
Spenden bitte

 � auf das Renovierungskonto der Pfarre IBAN AT28 3232 2001 0190 0349 oder
 � auf das steuerbegünstigte Konto „Bundesdenkmalamt 1010 Wien“  
IBAN: AT07 0100 0000 0503 1050 mit Angabe von Vor- und Zuname  
(wie im Meldezettel angeführt), Geburtsdatum und Aktionscode „A169“  
(Zuordnung zur Pfarrkirche Göllersdorf)

Michael Wagner

Kinder-Spielsachen Flohmarkt 

Sonntag, 10. Dezember 2023, 10.30 – 15.00 Uhr, Pfarrhof Göllersdorf 
Preis pro Tischreservierung: 10 Euro 
Anmeldung bei Frau Rapp: 0676/914 12 82

Rechtzeitig vor 
Weihnachten!
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Geburtstagsmessen in Sonnberg 
mit anschließendem Pfarrkaffee

Sonntag, 10. Dezember 2023, 14. Jänner, 11. Februar  
und 10. März 2024, jeweils 9.45 Uhr

Pfarre Großstelzendorf
Nacht der 1000 Lichter in der Pfarrkirche Großstelzendorf 
Auch heuer erstrahlte unsere Pfarrkirche am 31. Oktober wieder in ganz 
besonderem Licht. Genau gezählt waren es 1.238 Kerzen, die uns leuch-
teten – als Schriftzüge zum Nachdenken, als Kerzen für einen lieben 

Menschen, als Erinnerung an die Dankbarkeit und das Feuer in uns.
Bei verschiedenen Stationen wurden die BesucherInnen angeregt, sich Fragen zu 
stellen: Wo spüre ich Liebe? …Mein Beitrag für den Frieden? … Was gibt mir Mut 
und Hoffnung? … Auch ich trage mein Kreuz? … Was bedeutet Barmherzigkeit 
für mich? … Woran glaube ich? … Wofür brenne ich?
Im Raum der Stille gab es Impulskärtchen mit Bibelstellen und Segenstexten, die 
Sakristei wurde mit Schwarzlicht erhellt: Im Dunkel spricht Gott zu dir. Und bei 
einer Station konnte man einen Stern für ein anderes Kind basteln.
Schön, dass so viele Menschen da waren und diese einmalige und beeindruckende 
Stimmung in der Kirche auf sich wirken ließen. Danke auch an Melanie, die mit 
ihrem Gesang viele Menschen zusätzlich berührte.

Hermi Scharinger

Pfarre Sonnberg
Die Pfarre Sonnberg auf großer Fahrt
Am Samstag, dem 9. September 2023 führte die diesjährige Pfarrwallfahrt 
nach Hochwolkersdorf. Dort empfingen uns im Pfarrzentrum freundlichst unser 
ehemaliger Dechant Mag. Franz Pfeifer und seine Mitarbeiterinnen.

In der wunderschönen Pfarrkirche feierten wir dann mit Pfarrer Pfeifer und Kaplan 
Clement den Wallfahrergottesdienst. Am Nachmittag besuchten wir die Zinnfiguren-
welt in Katzelsdorf mit rund 35.000 Zinnfiguren und die St. Georgs-Kathedrale der 
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Militärakademie in Wiener Neustadt mit dem Grabdenkmal von Kaiser Maximilian. 
Den Abschluss feierten wir im Heurigenlokal der Familie Schauhuber in Stetteldorf 
am Wagram. 

Franz Amon

Herbstfahrt
Unsere heurige Herbstfahrt der 60+ Treffen führte uns am Mittwoch, dem  
11. Oktober 2023, in die herrliche Stiftskirche von Pernegg. Wir feierten zuerst 
Heilige Messe mit unserem Pfarrer, und anschließend genossen wir mit dem  
dortigen Pfarrer P. Sebastian Kreit eine Stiftsführung. Er erklärte uns die Stifts- 
kirche, führte uns in den Karner und zeigte uns die Reste der alten Kirche im 
Untergeschoß, die erst bei der Renovierung in den 90er-Jahren freigelegt wurde. 
Heute ist das Kloster Pernegg vor allem ein Ort für die „Entdeckung der Stille“  
und als Fastenzentrum bekannt.
Zum Abschluss des Tages ließen wir uns beim Heurigen Hinteregger in Sitzendorf 
verwöhnen und gratulierten unseren Geburtstagskindern vom Oktober, auch  
unser Diakon Herby war dabei.

Franz Amon

Und wieder die Wollweiber aus den Göllersbachpfarren
Auch heuer waren einige Frauen wieder sehr eifrig beim Häkeln und Stricken.
An die 30 Decken sind so zustande gekommen und werden vor Weihnachten 
an alte, kranke oder behinderte Pfarrmitglieder verteilt. Wir freuen uns sehr, 
wenn die eine oder andere Frau (Mann) neu dazustoßt. 
Ein herzliches Dankeschön für die vielen Wollspenden. Momentan ist genü-
gend Wolle im Vorrat. Ich lade alle Wollweiber und die, die es gerne werden 

wollen, zu einem gemütlichen Gedanken- und Ideenaustausch 
am Freitag, dem 19. Jänner 2024, 15.00 Uhr, im Martinssaal 
der Pfarre Göllersdorf ein. Ich freue mich!

Stefanie Hinterberger (0676/634 49 80)
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Advent | Zeit für Besinnung und Zuwendung

Dieses Jahr ist der Advent besonders kurz. Manches, was immer  
war, wird nicht sein. Auswahl ist angesagt! Entscheiden wir uns  
bewusst für das, was uns zusammenführt – mit Gott, mit lieben  
Menschen, mit Menschen, die uns brauchen, auch mit mir selbst  
und dem Kind in mir. Advent – Gott kommt – bin ich zu erreichen?

Weihnachtspaketaktion 2023
Wieder laden wir die Pfarre Großstelzendorf ein, die Weihnachtspaketaktion für 
Caritas betreute Startwohnungen NÖ in Hollabrunn zu unterstützen. 
Diese Caritasinitiative bietet im Bezirk Hollabrunn und in der Region Weinviertel 
betreute Start- bzw.Notwohnungen für Menschen an, die wohnungslos sind, und 
unterstützt zugleich, damit sie wieder eigenständig in einer eigenen leistbaren 
Wohnung leben können. 
Von Ihrer Spende werden für unsere Weihnachtspäckchen haltbare Lebensmittel, 
Gutscheine sowie kleine Spielsachen gekauft. Die Weihnachtspakete werden 
persönlich von Caritas Mitarbeiter*innen in Anwesenheit des Pfarrgemeinderats 
bei der gemeinsamen Weihnachtsfeier überreicht.
Gesammelt wird in der Pfarre Großstelzendorf am 3., 8. und 10. Dezember 2023. 
– Herzlichen Dank!

Gabriela Mayerhofer, Sozialarbeiterin/Teamleitung

Krankenkommunion vor Weihnachten
Gerade vor Weihnachten spüren wir die Sehnsucht nach mehr 
Nähe, nach Berührung durch Gott. Sakramente vermitteln im 
Zeichen die Nähe Gottes. So kommt Jesus auch nach Hause, wenn Sie nicht 
mehr in die Kirche kommen können. Für die Krankenkommunion vor Weih-
nachten bitten wir um Anmeldung in der Pfarrkanzlei. Wir kommen gerne.
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Umkehr und Neubeginn
Bei Schirennen gibt es die Vor-läufer, sie legen eine Spur für 
die, die nach-kommen. Johannes der Täufer war für Jesus der 
Vor-läufer. Er hatte den Auftrag, die Menschen für Jesus vorzu-
bereiten. Seine oft unangenehme Botschaft: Kehrt um, denkt um, 
ändert euch! Räumt den Mist weg, der euch erstickt!
Advent ist nicht nur gemütlich, sondern will aufwecken. Der gemeinsame 
Bußgottesdienst gibt Zeit zum Nachdenken und setzt ein Zeichen des Neubeginns. 
Eine persönliche Aussprache mit einem Priester kann helfen, klarer zu sehen.
Im Sakrament der Beichte bekommt Vergebung eine besondere Form und  
Intensität. Nützen Sie die Chance!

Bußgottesdienst im Advent
Göllersdorf | Mittwoch, 13. Dezember 2023, 19.00 Uhr, Pfarrkirche Göllersdorf

Aussprache und Beichtmöglichkeit im Advent
Breitenwaida | Samstag, 9. Dezember 2023, 8.00 – 9.30 Uhr, Pfarrhof
Göllersdorf | jeden Donnerstag 8.30 – 9.00 Uhr
jeden Samstag 17.00 – 17.50 Uhr – oder nach persönlicher Vereinbarung
Pfarrkirche Hollabrunn | jeweils am Samstag Vormittag 8.00 – 9.00 Uhr und  
am Mittwoch nach der Frühmesse ca. 8.30 Uhr

Adventladen und Adventmarkt der kfb Göllersdorf

Der Erlös dient der Renovierung der „Frau mit dem Füllhorn“  
auf der Göllersdorfer Pfarrkirche.
Adventladen | Adventkränze, Gestecke, Kerzen, weihnachtliche Basteleien, ... 

(täglich 8.00 –17.00 Uhr im Kirchenvorraum Richtung Hauptplatz)
Adventmarkt | Weihnachtsbäckerei, Gestecke, Kaffee und Kuchen 

8. Dezember 2023 (Maria Empfängnis) nach der Hl. Messe bis 12.00 Uhr



12

Advent | Familienzeit

Advent ist gerade für Familien eine besondere Zeit – ein Anlass, sich um den  
Adventkranz zu setzen, aus der Bibel zu lesen oder Geschichten zu hören,  
miteinander zu singen und zu beten – Kinder lieben solche Riten. 
Oder wäre Advent nicht eine gute Zeit, um einsame oder kranke Menschen  
zu besuchen bzw. einzuladen?

Nikolausfeiern

Bergau Mittwoch, 6. Dezember 2023 17.00 Uhr
Breitenwaida Mittwoch, 6. Dezember 2023 17.00 Uhr
Göllersdorf Mittwoch, 6. Dezember 2023 17.00 Uhr
Großstelzendorf Mittwoch, 6. Dezember 2023 17.00 Uhr
Sonnberg Dienstag, 5. Dezember 2023 16.30 Uhr

In Göllersdorf wird auch heuer der heilige Nikolaus gerne die Kinder zu Hause  
besuchen, und zwar nach der Nikolausfeier in der Kirche. Wir bitten um Anmeldung 
in der Pfarrkanzlei (pfarrverband.goellersbach@katholischekirche.at).

Weihnachten | Herzenswärme

Ein altes Weihnachtslied singt davon, dass 
„Mitten im kalten Winter“ ein Kind die wärmende Sonne ist.
Kälte und Härte zwischen den Menschen und die Kälte in den  
Menschen lässt erstarren und leblos werden.
Unsere Welt braucht Umkehr zur Herzenswärme –  
das ist die Botschaft von Weihnachten: 
Gottes Lächeln ruht auf uns.
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Pfarre Bergau | Advent für die Kinder 
Habt Mut! Dieser Aufruf wird uns durch die Gottesdienste der vier Adventsonn-
tage in diesem Jahr begleiten. Gemeinsam werden wir zeigen, auf welche Weise 
anderen Mut gemacht werden kann, wir verteilen „MUTMACHER“ und singen ein 
Lied für die Mutigen.

Pfarre Sonnberg | Auf dem Weg zur Krippe
Einladung für Familien zum Adventpfad rund um die Kirche  
in Sonnberg – ab dem 3. Dezember 2023
An jedem Sonntag und am 8. Dezember kommen neue Krippenfiguren dazu,  
die viel zu erzählen haben. Am 24. Dezember 2023 ist die letzte Station von  
13.00 bis 16.00 Uhr in der Kirche zu besuchen.

Stimmungsvolle Gottesdienste

Samstag, 2. Dezember 2023, 18.00 Uhr, Pfarrkirche Göllersdorf 
Die Adventkranzsegnung wird musikalisch von der Musikmittelschule  
Göllersdorf gestaltet; anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrhof.

Dienstag, 5. Dezember 2023, 18.30 Uhr, Pfarrkirche Sonnberg 
Die Dekanatsmännermesse der Katholischen Männerbewegung mit Neu-
priester Michael Semmelmayer (Möglichkeit zum Empfang des Primiz- 
segens) wird vom Sonnberger Männerchor mitgestaltet; anschließend Agape

Sonntag, 17. Dezember 2023, 9.45 Uhr, Pfarrkirche Sonnberg 
Rhythmisch gestaltete Messe mit der Familienmusik Sommerer  
Aktion „Sei so frei“ der Katholischen Männerbewegung;  
anschließend Glühwein und Punsch

Freitag, 22. Dezember 2023, 18.00 Uhr,  
Judas-Thaddäus-Kapelle Breitenwaida
„Ylvies Weihnacht“ mit vorweihnachtlicher Andacht
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Advent | Zeit der Herbergsuche

Maria und Josef klopfen an
Bergau | Auch in diesem Jahr freuen sich Josef und Maria mit dem Jesuskind im 
Bauch über eine Nacht bei euch zu Hause. Das Bild und die Krippenfiguren aus 
Holz zum Nachspielen der heiligen Familie (mit Text) werden in der 1. Adventwoche 
in Obergrub (Waltraud Hogl, 0664/739 150 39), in der 2. Adventwoche in Bergau 
(Christina Riedl, 0676/878 380 33) und in der 3. Adventwoche in Porrau (Désirée 
Sigl-Lehner, 0676/950 76 99) unterwegs sein. Vielleicht wäre das eine Möglich-
keit, sich auf ein besinnliches Weihnachtsfest vorzubereiten. Einfach telefonisch 
bekannt geben, wenn man das Bild bzw. die Krippenfiguren ausborgen möchte. 
Ganz besonders laden wir unsere Erstkommunionskinder ein.
Sonnberg | Maria und Josef suchen Herberge vom 8. bis zum 24. Dezember 2023. 
Bitte tragen Sie sich in die Liste, die in der Kirche aufliegt, ein!
Dietersdorf | Gemeinsame Herbergsuche  
Sonntag, 17. Dezember 2023, 15.00 Uhr, Dorfhaus Dietersdorf

Vier Kerzen (Elli Michler)

Eine Kerze für den Frieden,
die wir brauchen,
weil der Streit nicht ruht.

Für den Tag voll Traurigkeiten
eine Kerze für den Mut.

Eine Kerze für die Hoffung
gegen Angst und Herzensnot,
wenn Verzagtsein unsren Glauben
heimlich zu erschüttern droht.

Eine Kerze, die noch bliebe
als die wichtigste der Welt:
eine Kerze für die Liebe,
voller Demut aufgestellt.
weil am Ende nur die Liebe
für den Menschen wirklich zählt.
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Advent | Zeit der Musik

„Sound of Silence“
Adventkonzert vom Göllersdorfer Soundhaufn
Sonntag, 3. Dezember 2023, 17.00 Uhr, Pfarrkirche Göllersdorf 

Adventkonzert
Samstag, 9. Dezember 2023, 18.30 Uhr, Pfarrkirche Breitenwaida
Im Anschluss sind Sie herzlich zur Agape im Pfarrhof eingeladen.
Moritz Weinberger (Violine) und Elena Kostka (Gitarre) tragen  
Werke von A. Corelli, C.G. Scheidler und traditionelle Weihnachtslieder vor.  
Freie Spenden erbeten!

Weihnachtskonzert von Thomas Weinhappel
Sonntag, 10. Dezember 2023, 17.30 Uhr, Pfarrkirche Göllersdorf
Die weltberühmte Weihnachtsgeschichte von Charles Dickens (erzählt von  
Ursula Wies) wird durch viele Weihnachtslieder von Thomas Weinhappel (Bariton) 
und Bernadette Eliskases-Tuzar (Klavier) bereichert.

„Zauber der Weihnacht“ 
Adventkonzert der Blasmusik Göllersdorf
Sonntag, 17. Dezember 2023, 17.00 Uhr, Pfarrkirche Göllersdorf

Friedensgebet zu Silvester mit Taizeliedern
Sonntag, 31. Dezember 2023, 22.00 Uhr, Pfarrkirche Göllersdorf

Am letzten Tag des Jahres beten wir knapp vor dem Jahreswechsel 
um Frieden, angesichts von so vielen Kriegen und Konflikten.
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So könnte es Weihnachten werden:
Die Hirten besuchen das Jesukind.
Und wen besuchst du?
Der Ochs und der Esel in der Krippe singen.
Für wen singst du?
Das Stroh hält das Jesuskindlein warm.
Und wen wärmst du?
Maria hält ihr Kind im Arm.
Und wen hältst du?
Ein Stern leuchtet den Weisen den Weg.
Für wen leuchtest du?
Ein Engel spricht, dass es jeder versteht.
Mit wem sprichst du?
Könige beschenken den Retter der Welt.
Und wen beschenkst du?
Josef lacht, weil‘s ihm gefällt.
Mit wem lachst du?
Kurt Mikula

Krippenandachten | 24. Dezember 2023
Immer wieder staune ich, was Gott sich da traut.
Georg Fröschl

Bergau 16.00 Uhr

Breitenwaida 15.30 Uhr

Göllersdorf 16.00 Uhr

Großstelzendorf 15.30 Uhr

Sonnberg („to go“) 13.00 –16.00 Uhr
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Wir sind Sternsingen – Ich bin dabei

Jedes Jahr bringen die Sternsinger den Segen von Weih-
nachten und die Hoffnung auf ein gutes neues Jahr. Sie 
sammeln für Menschen in Not. Unter dem Motto „Gemein-
sam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ stehen 
die Bewahrung der Schöpfung und der respektvolle Umgang mit Mensch 
und Natur im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2024. Bitte nehmen Sie die 
Kinder gut auf. Wer mitmachen will, meldet sich bitte in den Pfarren.

Theologie eines Kindes

Ein Kind hat unter ein Fenster 
das Wort „Gott“ 
in den Fensterrahmen gekritzelt.

Den Glauben an Gott
als Fenster in unserem Lebensgebäude
erkennen.
„Gott“ sagen 
und sich dabei öffnen,
Licht einlassen
und in die Weite schauen.
Martin Gutl

Hielten wir, zumal bevor wir reden, öfter mal kurz inne,
legten wir einen Moment der Reflexion und des Schweigens ein …

– wie viele unkluge, ja dumme Äußerungen und  
unsinnige Handlungen blieben uns erspart!

Aus: Carlo Maria Martini, Damit Leben stimmig wird, München 2001.
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Reden mit Gott

Gebetsabende und Anbetung
Göllersdorf | jeden Freitag 18.30 Uhr Hl. Messe und Anbetung;  

15. Dezember 2023, 12. Jänner und 9. Februar 2024 –  
Lobpreis mit modernen Liedern

Sonnberg | Donnerstag, 14. Dezember 2023, 11. Jänner und  
8. Februar 2024, jeweils 19.00 Uhr

Frauengottesdienste in Göllersdorf der Katholischen Frauenbewegung
Dienstag, 19. Dezember 2023, 20. Februar und 19. März 2024, 
jeweils 18.00 Uhr; 23. Jänner 2024 (Frauenmesse), 17.00 Uhr

Feuer & Flamme Messen
Ein wenig anders als im normalen Gottesdienst  
– mit neuen Liedern und meditativen Elementen feiern wir Gottesdienst.
Samstag, 20. Jänner und 16. März 2024, jeweils 18.00 Uhr,  
Pfarrkirche Großstelzendorf

Auf Gott hören

Bibelrunden
Göllersdorf | Zur 2. Lesung des kommenden Sonntags. 

Mittwoch, 20. Dezember 2023, 24. Jänner und 21. Februar 2024,  
jeweils 20.00 Uhr, Pfarrhof Göllersdorf

Sonnberg | Mittwoch, 17. Jänner, 21. Februar und 13. März 2024,  
jeweils 18.30 Uhr (nach der Abendmesse); Pfarrheim Sonnberg

Der Tor zeigt sogleich seinen Ärger, 
klug ist, wer Schimpfworte einsteckt. 

Spr 12,16
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Angebote für Kinder

Familienwortgottesdienst Großstelzendorf
Sonntag, 17. Dezember 2023 und
18. Februar 2024, jeweils 10.00 Uhr

Kinderwortgottesdienst in Sonnberg
Sonntag, 17. Dezember 2023, 21. Jänner, 18. Februar und 17. März 2024,  
jeweils 9.45 Uhr, Pfarrheim Sonnberg

Pfarre Breitenwaida
Kinder entdecken Gott – Treffpunkt Kinderkirche Breitenwaida
Für alle Kinder ab 3 Jahren, die sich gemeinsam mit Benjamin der Kirchenmaus 
auf eine Entdeckungsreise des Glaubens machen wollen.
Thema: „Wenn einer sagt: Ich mag dich, du!“
Sonntag, 21. Jänner – Samstag, 27. Jänner 2024
Täglich von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr in der Pfarrkirche Breitenwaida
Zwei Dinge solltet ihr auf eure Entdeckungsreise mitnehmen:

 �Zeit
 �Handy mit QR-Code-Scanner

Es würde uns sehr freuen, wenn sich Kinder, Eltern und Großeltern aus anderen 
Pfarren ebenfalls mit Benjamin auf Entdeckungsreise begeben würden.

Fasching | Heiteres und Schärferes
Literaturperlen humorvoll serviert von Robert Kellner 
Sonntag, 14. Jänner 2024, 15.30 Uhr mit Pause, Martinssaal Göllersdorf

Der Erlös dient der Außenrenovierung der Pfarrkirche Göllersdorf.
Eintritt: 15 Euro (bei Vorbestellung: 13 Euro)
Vorbestellung erbeten unter  
02954/2045 oder pfarrverband.goellersbach@katholischekirche.at



22

Fastenzeit 

Klugheit: Wer ein Fest feiern will, braucht eine gute Vorbereitung. 
Fasten, Verzichten, Beten und Sich-für-andere-Zeit-Nehmen, das 
sind Wege zu einem intensiveren Osterfest, aus der Begegnung mit uns selbst 
und mit Gott. Nehmen Sie teil an diesem gemeinsamen Prozess der Christen.
Drei Hilfen werden besonders empfohlen:
Fasten, Beten und soziales Tun, also Verzicht und Disziplin, Ausrichtung auf Gott, 
und praktische Liebe zu Menschen, die in Not sind und nicht zur Familie gehören. 
Ein konkreter Vorsatz für die Fastenzeit könnte eine Dynamik bewirken.

Aschermittwoch
Gottesdienste mit Austeilung des Aschenkreuzes zum Beginn der Fastenzeit:

Bergau Mittwoch, 14.Februar 2024 18.00 Uhr Hl. Messe
Breitenwaida Mittwoch, 14. Februar 2024 19.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 16. Februar 2024 8.00 Uhr (für Kinder 
mit der Volksschule)

Göllersdorf Mittwoch, 14. Februar 2024 8.00 Uhr Hl.Messe
19.00 Uhr Hl. Messe

Großstelzendorf Mittwoch, 14. Februar 2024 18.00 Uhr Wogo
Sonnberg Mittwoch, 14. Februar 2024 18.00 Uhr Hl. Messe

Aschermittwoch fällt auf den 14. Februar 2024 (Valentinstag). Entschiedenheit ist 
angesagt. Um das Geheimnis der Liebe zu wahren braucht es auch den Verzicht, 
das Warten, die Erinnerung an die Vergänglichkeit.

Der Langmütige ist immer der Klügere, der 
Jähzornige treibt die Torheit auf die Spitze.

Spr 15,5
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Das 5-Pfarren-Bildungsteam präsentiert:

An einem Ort – für alle Pfarren

Drei Abende mit Sr. Franziska Madl OP (Dominikanerin und Psychotherapeutin)
Das Leben im Licht von Ostern betrachten

Viele haben ihre Schwierigkeiten mit der Bibel und auch mit Dogmen und Glau-
benslehren. In drei Abenden soll es darum gehen, die Texte der Heiligen Schrift 
und Glaubenswahrheiten durch Erkenntnisse der Existenzanalyse von Viktor 
Frankl in ihrer lebensfördernden Bedeutung zu erschließen.

20. Februar 2024 | „Ver-antwortlich leben: Dem Leben Antwort geben“ 
Das Leben stellt die Fragen, und der Mensch muss darauf antworten und so sein 
Leben ver-antworten. Wir gehen der Frage nach, was es aus Sicht der Existenz- 
analyse dazu braucht, und was die Heilige Schrift uns dazu zu sagen hat.

27. Februar 2024 | „End-lich leben: Das Leben vom Ende her bedenken“
Vom Ende unseres Lebens her betrachtet erscheinen die Dinge, die uns hier auf 
Erden betreffen und bewegen, in einem anderen Licht. Als Christ/innen sind wir 
berufen, in diesem Sinne „endlich“ zu leben. Dadurch kann unser Leben auch 
neuen Geschmack bekommen.

5. März 2024 | „Er-füllt leben: Das verheißene Leben in Fülle finden“
Wir alle sehnen uns nach einem glücklichen Leben. Christus hat uns sogar  
„Leben in Fülle“ verheißen – und zwar nicht erst für die Ewigkeit. Gelebter  
Glaube kann uns helfen, selbst ein erfülltes Leben zu führen und diese  
Hoffnung auch für andere lebendig zu halten.

Jeweils Dienstag, 19.00 Uhr, Martinssaal Göllersdorf
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Fastensuppenessen
Unter dem Motto „Suppe essen – Schnitzel bezahlen“ laden 
wieder einige Pfarren ein, ein Zeichen der Solidarität mit  
Menschen zu setzen, die unsere Unterstützung brauchen – 
Fasten ist Teilen und schafft Gemeinschaft.

Breitenwaida Sonntag, 10. März 2024 9.45 Uhr nach der Hl. Messe
Göllersdorf Sonntag, 25. Februar 2024 9.45 Uhr nach der Hl. Messe
Großstelzendorf Sonntag, 25. Februar 2024 9.45 Uhr nach der Hl. Messe

Fasten reinigt Körper und Geist
In vielen Religionen wird das körperliche Fasten als wichtiger Weg gesehen, 
innere Klarheit zu finden. Der vielleicht schmerzliche Verzicht konfrontiert mit der 
eigenen Schwäche und reinigt Körper und Geist. Zeiten gemeinsamen Fastens 
haben eine besondere Kraft. 
Für katholische Christen sind heute Aschermittwoch und Karfreitag strenge Fast-
tage – ohne Fleisch und mit nur einmaligem Sattessen. Jeder Freitag erinnert an 
den Todestag Jesu, an seinen Einsatz für uns: früher erinnerte man sich durch 
den Verzicht auf Fleisch, heute sollte alle katholischen Christen an jedem Freitag 
eine ausdrückliche Tat der Liebe zu Jesus setzen.
Fasten kann auch weiter gefasst werden, und als Verzicht auf Süßigkeiten, Fern-
sehen, Auto oder Handy ein Weg zur Besinnung sein. Für manche kann auch der 
Verzicht auf Bequemlichkeit und bewusst eingeplante Bewegung innerlich stärken 
und neue Freiheit geben.

IMPRESSUM 
Pfarrbrief der Göllersbachpfarren Bergau, Breitenwaida, Göllersdorf, Großstelzendorf und Sonnberg
DVR: 0029874(1085), (1061), (12295), (12298), (1084)
Medieninhaber und Herausgeber: Dr. Michael Wagner | 2013 Göllersdorf, Tel.: 02954/2045
Redaktion: Gerda Havlik
Lektorat: Mag. Werner Aschauer, Andrea Miedinger
Layout: Maria Schaittenberger
Grafik: Göllersbachpfarren, Hermi Scharinger, Norbert Lembacher 
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Kirchenjahr – ein Ringelspiel?
Für viele Menschen ist das Kirchenjahr ein sich immer wiederholender Kreis von 
Festen. Es kommt ihnen vor wie ein Ringelspiel: Immer wieder fährt man weg 
und bleibt doch stets am gleichen Fleck. Man bleibt am gleichen Fleck mit seinem 
Unglauben, mit seiner Bequemlichkeit, mit seiner Lieblosigkeit. 
In Wirklichkeit ist das Kirchenjahr mit einer Wendeltreppe zu vergleichen. Man 
glaubt, im Kreis zu gehen, in Wahrheit steigen wir immer höher: jedes Jahr wollen 
die Feste uns lehren, „immer versehrter und immer heiler“, erwachsener und kind-
licher, vertrauend uns einzulassen, uns zu mühen und liebend uns zu schenken. 
Wann aber das Steigen auf der Wendeltreppe zu Ende sein wird, das wissen wir 
nicht. Es kann heute sein, oder erst in vielen Jahren. 

Gemeinsamer Kreuzweg der Göllersbachpfarren
Sonntag, 3. März 2024, 15.00 Uhr, Göllersdorf
(Treffpunkt: bei der Pfarrkirche)
Wir laden ein, den Kreuzweg Jesu mitzugehen. Gruppen 
aus unseren Pfarren bereiten Stationen vor und zeigen, 
wie aktuell die Botschaft Jesu auch heute ist. 

Familien-Sommerwoche in Gosau 2024
17. – 24. August 2024

Eine Ferienwoche für Familien mit geistlicher Vertiefung, als  
Erholung für Leib und Seele und Vertiefung der Gemeinschaft. 

 �Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen 
 �Preis pro Person für 7 Nächte bei 20 Personen: ca. 230 Euro
 �Anmeldung bei Interesse: Darko Trabauer (Pastoralassistent)
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Freud und Leid

PFARRE BERGAU
Taufen:  geboren
Waitz Raphael  14.1.2022
Ertl Mia  31.1.2023
Pfeifer Elisa  16.3.2023
Maurer Magdalena  12.4.2023

Trauungen:
Trewella Cornelia und Andreas 22.7.2023

Verstorbene: 
Reisinger Brigitte *1941 +21.11.2022
Götzinger Alfred *1937 +21.6.2023

PFARRE BREITENWAIDA
Taufen:  geboren
Lackner Leo  20.11.2022
Kwapil Theo  29.8.2022
Zodl Paul  24.10.2022
Schaittenberger Marlies  28.12.2022
Strnka Matthias  19.10.2021
Eichelberger Hannah  11.6.2023
Kostolnik Anne  27.3.2023

Verstorbene
Kottinger Eveline *1953 +12.12.2022
Miedinger Anna *1933 +15.12.2022
Kaufmann Leopoldine *1941 +20.12.2022
Breindl Rosalia *1933 +29.12.2022
Mitterhauser Leopold *1952 +3.2.2023
Langer Elisabeth *1926 +7.3.2023
Chytra Christa *1976 +8.3.2023 
Heiß Josef *1942 +18.7.2023
Rieppl Wolfgang *1966 +21.7.2023
Hoffer Hildegard *1943 +5.8.2023
  – Begräbnis in Wien

Opichal Karl *1943 +8.8.2023
Schiefer Karl *1930 +8.9.2023
Mayer-Reisinger Maria *1940 +21.10.2023
Eckhardt Gertraud *1941 +4.11.2023

 PFARRE GÖLLERSDORF
Taufen:  geboren
Hofmann Marie  21.6.2022
Benda Helena  19.5.2022
Elverfeldt-Beverfoerde Ida  4.6.2023
Ernst Thomas  6.5.2023
Zabinsky Johanna  17.9.2021
Spitzer Lucas  1.7.2022

Trauungen:
Sigl-Lehner Désirée und Sigl Christian  
  27.5.2023
Ebermann Caroline und Gernot 3.6.2023
Ulzer Katrin und Stefan  10.6.2023
Maier-Lehner Jasmin und Daniel 2.9.2023
Hirn Vanessa und Michael  16.9.2023

Verstorbene:
Neubauer Karoline *1928 +15.11.2022
Mayrhofer Anna *1923 +25.11.2022
 (aus Oberparschenbrunn)

Bauer Josef *1937 +21.12.2022
Krottendorfer Agnes *1921 +22.12.2022
Patschka Irene *1954 +30.12.2022
Kronberger Leopoldine *1943 +22.1.2023
Burst Anna *1931 +29.1.2023
Kaufmann Fritz *1945 +27.2.2023
Paulus Hubert *1926 +25.3.2023
Patschka Gottfried *1950 +23.4.2023
Bazala Peter *1961 +21.5.2023
Popberger Anna *1940 +3.6.2023
Hofmann Anna *1929 +7.7.2023
Mitterhauser Anna *1937 +9.7.2023
Sosen Rainer *1948 +7.7.2023
Schuster Leopold *1935 +15.7.2023
Forstner Erna *1933 +7.8.2023
Müller Josef *1939 +20.9.2023
Veis Fritz *1939 +7.10.2023
Forstner Emma *1929 +26.10.2023
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PFARRE GR. STELZENDORF
Taufen:  geboren
Wasner Emely-Anna  12.2.2023
Wallner Emilia  3.1.2023
Wiehart Valentina  1.7.2023

Trauungen:
Raschbauer-Kellner Sophie und Markus
 22.7.2023
Valenta Viktoria und Benjamin  19.8.2023

Verstorbene:
Jungmann Anna *1940 +30.11.2022  
Wasner Andreas *1965 +8.12.2022
Wallner Helga *1948 +22.12.2022
Holecek Sven *1965 +26.09.2023
Röhrich Franz *1942 +21.10.2023
Pabisch Christine *1943 +2.11.2023
Hofbauer Sabine  *1969 +14.11.2023

PFARRE SONNBERG
Taufen:  geboren
Annerer Tobias  28.6.2020
Fürnkranz-Schuster Luca  25.9.2022
Böhm David  14.10.2017

Verstorbene:
Hauner Friedrich *1940 +30.11.2022
Titze Oskar *1925 +7.12.2022 
Ganzberger Werner *1947 +22.4.2023
Rapp Christine *1953 +22.5.2023

Interessantes im Dekanat

Café Zeitreise in der Pfarre Hollabrunn
Ein Treffpunkt für Menschen mit einer Demenzerkrankung und deren Angehörige. 
Kaffeejause – Freizeitprogramm – Austausch
1 – 2 mal/Monat um 14.30 Uhr. Termine auf der Homepage der Pfarre Hollabrunn.

HERZensWÄRMe

Gott hineingeboren in unsere Welt
mittendrin

weil wir ihm am Herzen liegen
hineingeliebt
hineingelitten
hineingelebt
hineinerlöst

Warm ums Herz
Wenn Gott Mensch ist.
Wo Gott Mensch ist.
Weil Gott Mensch ist.

Für uns.
Unter uns.
Bei uns.
In uns.
Mit uns.

Durch uns.

...HERZensWARM...



Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei in Göllersdorf
Montag, Dienstag und Donnerstag: 9.00–12.00 Uhr
 02954/2045 |  pfarrverband.goellersbach@katholischekirche.at
www.goellersbachpfarren.at
www.facebook.com/goellersbachpfarren

Sollten Sie in der Kanzlei niemanden erreichen, wenden Sie sich bitte an:
Dr. Michael Wagner, Pfarrer  .............................................................. 0664/535 57 07
Dr. Clement Zohagnan, Kaplan ....................................................... 0664/794 77 93
Herbert Köllner, Diakon  ........................................................................ 0676/362 88 79
Mag. Darko Trabauer, Past. Ass...................................................... 0664/621 68 51
Andrea Miedinger, Pfarrsekretärin  ................................................ 0664/750 83 158

Für eine Beichte oder eine Aussprache mit einem Priester können Sie gerne  
mit Pfarrer oder Kaplan telefonisch Kontakt aufnehmen.

Gott macht sich klein
und macht uns Menschen groß. 
Eine gute Religion ist fragil. 
Wie ein Kind in der Krippe.

Dass wir alle die Weisheit von Weihnachten tiefer  
verstehen, das wünschen Ihnen

Michael Wagner Darko Trabauer
Clement Zohagnan Andrea Miedinger
Herbert Köllner


